
BIPLANTOL® mykos II 
            Die homöopathische          
          Pflanzenstärkung    
           vor Pilzbefall 

 
 
 

 BIPLANTOL mykos II Zur Pflege, Kräftigung und Stärkung von Rosen, Pflanzen, Ziersträuchern 
und Bäumen, speziell zur Vorbeugung und Erhöhung der Widerstandskräfte 
vor Bakterien und Pilzbefall wie z.B. Gitterrost, Grauschimmel (Botrytis), echter 
und falscher Mehltau, Kraut- und Braunfäule, Lederfäulen, Monilia, Fruchtfäule, 
Spitzendürre, Sternrußtau, Säulenrost, Weiß- und Rotfleckekrankheit, Welken 

 
 
Wirkungsweise bei vorbeugender und mehrfacher Anwendung  

 -  Kräftigung und Stärkung, reguliert und aktiviert den Pflanzenstoffwechsel 

 -  Erhöhung der Widerstandskraft von Bäumen und Pflanzen vor Pilzbefall 

 -  Wachstumsförderung und Qualitätsverbesserung von Obst, Gemüse u.a. Kulturen  

  -  Bienen, Nützlinge und andere Insekten werden nicht beeinträchtigt 

 -  keine Wartezeiten 

- keine Wasserschutzauflagen 

 
Die Wirkstoffe werden über die Kapillarwurzeln, die Wurzelrinde und das Blatt aufgenommen. 
 
Einfache Dosierung: 

Sprühverfahren: 10 ml BIPLANTOL mykos II pro 1 Liter Wasser geben, 
die Pflanzen und den Boden kräftig benetzen. 

 
Gießverfahren: 10 ml BIPLANTOL mykos II pro 10 Liter Wasser geben, 

Pflanzen gleichmäßig gießen.  
 
Zeit der Anwendung: während der Vegetationsperioden von Frühjahr bis Herbst, 
 in 2 - 4 wöchigem Abstand regelmäßig anwenden.  
  Am besten vor den Wachstumsschüben. 
 

Zusammensetzung des homöopathischen Wirkstoffkomplexes:  

enthält in homöopathisch potenzierter Form (D6-D100): Kupfer, Schwefel, Eq. Arvensis 

Aufgenommen in die Liste über Pflanzenstärkungsmittel des Bundesamtes für Verbraucherschutz und Lebens-
mittelsicherheit (BVL) unter der LS-Nr. 4745-00. 
 
 
Herstellung   Bioplant Naturverfahren GmbH 
 D-78467 Konstanz 

    www.biplantol.de 
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Rosen ab dem „Mausohr-Stadium“ (kleine Blättchen sichtbar) 
 regelmäßig im 14-tägigen Wechsel mal sprühen, mal gießen. 
 Die BIPLANTOL Anwendung die ganze Gartensaison über durchführen. 
  

Um eine optimale Stärkung von Rosen zu erreichen,  
sollte zusammen mit BIPLANTOL rosen alle 14 Tage   
gegossen bzw. gesprüht werden.  
 

Gemüse 3 x in der Saison in 2-4 wöchigem Abstand 
 

Kernobst  1x Vorblüten-Spritzung ( Blätter sichtbar ) 
1x Nachblüten-Spritzung ( Mai / Juni ) 
1x Halbfrucht-Spritzung   
Den Baum und den Boden kräftig benetzen. 

    
 1x 1. Blüten-Spritzung 
 1x 2. Blüten-Spritzung 
 1x 3. Blüten-Spritzung  
 Die Pflanze und den Boden kräftig benetzen.  
 
 1x Austriebs-Spritzung 
 1x Nachblüten-Spritzung 
 1x Halbfrucht-Spritzung  
 Den Strauch und den Boden kräftig benetzen. 
 
 1x Blüten-Spritzung 
 1x Nachblüten-Spritzung 
 1x Halbfrucht-Spritzung 
 Den Baum und Boden kräftig benetzen 
 

 

Weitere Produkte aus der BIPLANTOL-Reihe zum Thema Rosen 
       
BIPLANTOL rosen  
Zur Pflege, Kräftigung und Stärkung von Beetrosen, Strauchrosen, Kletterrosen, Wildrosen  
und Zierrosen. 
Die optimale Ergänzung zu BIPLANTOL mykos II zur Rosenpflege. 
 
BIPLANTOL kompost   
Fördert die Mikroorganismen im Boden und somit den Sporenabbau (z.B. von Sternrußtau). 
  

BIPLANTOL verde 
Für eine ausgewogene Ernährung. 
Organischer Bio-Volldünger aus nachwachsenden Pflanzenauszügen und biologischen Bodenhilfsstoffen, 
natürlichem Eisenchelat und einer homöopathischen Wirkstofflösung.  
 
BIPLANTOL contra X2 

Kräftigt und stärkt die Pflanze vor und bei Befall durch: Blattläuse, Weiße Fliege, Spinnmilbe, ... 
Zur Erhöhung der Widerstandskräfte vor beißenden und saugenden Schadinsekten. 
 
 

Johannisbeeren, 
Himbeeren, 
Brombeeren, 
Stachelbeeren 

Kirschen, 
Zwetschen, 
Pflaumen 

Erdbeeren Ein- und 
mehrjährige Er- 
tragsanlagen 


